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Alle  Rechte  Vorbehalten  /  Abschrift  und  Nachdruck  untersagt 


Psalm  97  „Der  HErr  ein  König  ist“ 


Weise:  Genf  1562 

Satz:  Claude  Goudimel  1565 
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Denn  Sei-nes  Stuhls  Grund-fest,  dar-auf  Er  ste 
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het  fest,  ist  Recht  und  Bil  -  lig-keit 
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2.  Die  Berg  wie  Wachs  von  Hitz 
schmelzen  vor  Gotts  Antlitz, 
der  alle  Welt  regieret; 

die  Himmel  schön  gezieret 
vermelden  weit  und  breit 
Seine  Gerechtigkeit; 
den  Völkern  aller  Welt 
vor  Augen  wird  gestellt 
Sein  Macht  und  Herrlichkeit. 

3.  „Die  Tochter  Juda  sich 
tut  freuen  inniglich 

und  Dein  Gericht  hoch  loben! 
Du  hast  Dich  hoch  erhoben, 
Dein  göttlich  Majestät 
Sich  hoch  gesetzet  hat, 
über  die  Länder  all 
und  Götter  allzumal 
hast  Du  die  höchste  Statt.“ 

( gekürzt) 


4.  Die  ihr  gottfürchtig  seid, 
hasset  Unehrbarkeit 

und  tut  euch  böser  Sachen 
gar  nicht  teilhaftig  machen! 
Denn  Er  die  Diener  Sein 
wohl  wird  erretten  fein 
von  der  Gottlosen  Hand 
durch  starken  Widerstand, 

Er  will  ihr  Schützer  sein. 

5.  Den  Heilgen  Sein  klar  Licht 
"  aufgeht  und  hervor  bricht; 

die  Gutherzigen  sehen 
wiedrum  groß  Freud  aufgehen. 
Kommt,  ihr  Gerechten,  her, 
freut  euch  im  HErren  sehr 
und  Seine  Heiligkeit 
zu  preisen  allezeit 
vergesset  nimmermehr! 

Ambrosius  Lobwasser  1573 
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